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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Willkommen zu Hause“,
der Name dieser Broschüre ist durch-
aus wörtlich gemeint. Unsere Gemeinde  
ist für viele Menschen mit ganz unter-
schiedlichen Lebensgeschichten zu einer 
neuen Heimat geworden. Sie haben für 
sich Gott als liebevollen Vater entdeckt 
und die Kirche ist für sie ein Ort gewor-
den, an dem ihnen mit Freundlichkeit 
und Respekt begegnet wird: ein Platz, 
der ihr eigener geworden ist.

Die Friedenskirche ist eine lebendige 
Gemeinde mit zeitgemäßen und gut 
besuchten Gottesdiensten. Zudem ha- 
ben wir viele Angebote, Kreise zum  
Mitmachen und diakonische Initiativen 
für alle Generationen.

Es wäre großartig, wenn wir uns persön-
lich kennenlernen! Vielleicht schauen  
Sie einmal in unserem Gottesdienst 
vorbei. Der findet an jedem Sonntag, 
ab 10.00 Uhr, statt. Fast jedes Mal ist 
danach unser Kirchencafé geöffnet, 
in dem wir eine Tasse Kaffee zusam-
men trinken und ein bisschen plaudern  
können. Herzlich willkommen! Gerne 
besuche ich Sie auch Zuhause. Rufen 
Sie mich dazu einfach an oder schrei-
ben Sie mir ein E-Mail.

Allerbeste Grüße!

Ihr Pastor 
     Thies Hagge

Tel: 040 653 87 23

Mail: hagge@friedenskirche-jenfeld.de
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Leitbild der Friedenskirche

Wir glauben, 
•	 dass jeder Mensch von Gott geschaffen und geliebt ist, unabhängig von seiner Herkunft,   

seiner Bildung, seiner Religion und seinem sozialen Status;
•	 dass Jesus die Hoffnung der Welt ist;
•	 dass die Bibel Gottes Wort ist. 

Darum wollen wir
•	 Menschen darin unterstützen, eine persönliche Beziehung zu Gott zu entwickeln;
•	 als Christen jeden Alters und aus unterschiedlichen Kulturen Gemeinde Jesu leben;
•	 in Jenfeld Menschen in ihren besonderen Nöten und Herausforderungen helfend zur Seite stehen. 



Mail: buechertisch@friedenskirche-jenfeld.de
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Der Büchertisch

Der Büchertisch der Friedenskirche Jen-
feld, der eigentlich ein „Bücherschrank“ 
ist, möchte sich all denen vorstellen, 
die ihn bisher noch gar nicht oder kaum  
beachtet haben. 
Er befindet sich ganz hinten rechts im 
Kirchensaal. Seine Öffnungszeiten sind 
sonntags vor und nach dem Gottesdienst. 
Es gibt dort eine bunte Mischung  
verschiedener christlicher Literatur zu 
kaufen; Bücher rund um die Bibel, über 
Gebet, Joyce Meyer, Romane, Geschich-
ten, Postkarten und einiges mehr. 
Das Angebot wechselt von Zeit zu Zeit.
Darum lohnt es sich, immer mal wieder 
vorbeizuschauen um Neues zu ent- 
decken und im besten Fall ein Buch für 
sich zu finden, das Freude macht, eine 
Hilfe sein kann oder sich zum Verschen-
ken eignet. 

Und das Gute ist, jedes Buch kann am  
Büchertisch bestellt werden und liegt 
eine Woche später zur Abholung bereit.  
Die Mitarbeiter freuen sich über reges 
Interesse.

Ruth Scher
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Gemeinschaftsessen
Essen ist eine wunderbare Möglichkeit, miteinander  
ins Gespräch zu kommen und einander kennen zu 
lernen.
Viermal im Jahr genießen wir  bei einem Mittag- 
essen  nach dem Gottesdienst nicht nur die  
Gemeinschaft mit vielen Gemeindemitgliedern, 
sondern auch die kulinarische Vielfalt. Hierfür 
bringt jeder Teilnehmer so viel zu essen mit, dass 
es für sich selber und einen Gast reicht. Das kann 
ein Auflauf oder eine Suppe sein. Aber auch ein 
Glas Würstchen,  Obst- oder Rohkostteller,  Brot 
und Butter genauso wie ein leckerer Nachtisch fin-
det Platz auf unserem großen Buffet. 

Nach dem Gottesdienst starten wir.
Während sich Einige in der Küche engagieren um 
eventuell Essen warm zu machen, können andere  
schon Tische für ein Buffet zusammenstellen sowie  
Teller und Besteck bereitlegen. Wenn alles vorbe-
reitet ist, sprechen wir gemeinschaftlich ein Tisch-
gebet. 

Es ist jedes Mal wieder faszinierend, wie viele ver-
schiedene und leckere Gerichte zusammenkom-
men. Darüber hinaus ist es einfach schön mit Men-
schen sprechen zu können, mit denen man sonst 
nicht in Kontakt käme.

Nach dem Essen räumen wir gemeinsam auf und 
die Zusammenkunft löst sich auf.
Wer Gemeinschaft sucht, gerne isst und Freude 
an gemeinschaftlicher Vor- und Nachbereitung in 
der Küche und den Räumen hat, ist hier in bester  
Gesellschaft.

Nicole Pollak
Mail: n.pollack@friedenskirche-jenfeld.de
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Haben Sie Freude am Umgang mit anderen Menschen? Dann unter-
stützen Sie unser Helferteam, das zzt. aus ca. 20 Personen besteht. 
Wir freuen uns über jede Verstärkung! 
Diesbezügliche Auskünfte erteilt Ihnen gern 

                                   Helga Kanschick 
                                     	 Tel: 040 670 28 34

Das Sonntagscafé lädt ein…

Backen Sie gern? 

Jeden Sonntag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr ist der Kaffeetisch in unserem Gemeindehaus für Sie  
gedeckt. Genießen Sie unsere meist selbstgebackenen Kuchen und Torten bei einer guten Tasse 
Kaffee oder Tee. 
Bei uns geht es gemütlich und fröhlich zu und jeder ist uns herzlich willkommen. Warum sollten Sie den 
Sonntagnachmittag alleine zu Hause verbringen? Besuchen Sie das Sonntagscafé der Friedenskirche, 
um andere nette Menschen zu treffen und sich mit ihnen über Gott und die Welt zu unterhalten.
Hier werden Sie erwartet! Wir freuen uns auf Sie!
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66+

Der Seniorentreff 66+ findet jeden Mittwoch 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr statt.
Jeder, der Zeit und Lust hat, ist herzlich einge-
laden, bei Kaffee und Kuchen nette Menschen 
zu treffen und gemeinsam mit ihnen einen  
netten Nachmittag zu verbringen.
Auch wenn Sie die 66 noch nicht erreicht haben,  
gesellen Sie sich bitte gern dazu.
Jeder Mittwoch läuft unterschiedlich ab, da ver-
schiedene Menschen mit unterschiedlichen  
Begabungen und Ideen mit der Gestaltung des 
Seniorentreffs befasst sind. So ist es immer ein 
Überraschungspaket, das sich Ihnen bietet. 
Allen Treffen gemeinsam ist der biblische Im-
puls zu Beginn der Veranstaltung. Der weitere  
Verlauf hängt vom ausführenden Team ab. 
Manchmal werden Sketche aufgeführt, eine 
andere Gruppe singt gern mit Ihnen und dann 
gibt es auch die ruhigen und besinnlichen 
Nachmittage. Es ist für jeden etwas dabei.

Besuchen Sie einmal diese gesellige Runde. Wir 
freuen uns auf Sie.

Auch in diesem Kreis würden wir Sie gern als 
Helfer begrüßen. Für den Seniorentreff 66+ 
sind viele helfende Hände notwendig, die für 
die Vor- und Nachbereitung sorgen. Es muss 
Kaffee gekocht und der Kuchen geschnitten 
werden, dann geht es darum, die Tische einzu-
decken und noch so Einiges mehr.

Haben Sie Lust, sich im Seniorentreff 66+ zu 
engagieren? Wir würden uns freuen!

Pastor Hagge und Team

Seniorentreff 66+
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Der Kindergottesdienst der Friedenskirche 
findet jeden Sonntag – außer in den Ham-
burger Schulferien – parallel zu dem Gottes- 
dienst der Erwachsenen zwischen 10.00 und 
11.00 Uhr statt. Wir starten gemeinsam in der 
Kirche und werden dort in unsere drei Grup-
pen ausgesandt. Die Minis, alle Kinder zwischen 
0-5 Jahren, treffen sich im Musikraum direkt 
neben der Kirche. Auch die ganz Kleinen hören 
dort – angelehnt an das Programm „Von An-
fang an“ – von Gottes Liebe und seiner Schöp-
fung, singen zusammen, spielen und basteln. 
Die mittlere Gruppe heißt alle Kinder von  
6–8 Jahren und die Großen jeden im Alter  
zwischen 9 Jahren bis zum Start des Konfir- 
mandenunterrichtes willkommen. In unseren 
Gruppen hören wir biblische Geschichten, 
überlegen uns, was sie uns heute sagen wollen, 
lernen mehr von Gottes Liebe und seinem Auf-
trag an uns Menschen, haben Spaß zusammen, 
spielen, lachen und basteln gemeinsam. 

Wir freuen uns über jeden, der Lust hat, mit 
uns die Bibel zu entdecken und mit Jesus  
unterwegs zu sein.
Besondere Highlights im Jahr sind die Kinder- 
gottesdienstübernachtung, die im Frühling in  
der Arche stattfindet und das Krippenspiel, 
das wir an Weihnachten zusammen aufführen. 
Lust mal vorbeizuschauen? 
Wir freuen uns auf dich!

Fragen? 
Melde dich gern bei Steffi Böhmann 

Tel: 040 429 049 81  

Mail: sb@team-boehmann.de 

Lust auf Mitarbeit? 
Wenn Dir Kinder am Herzen liegen und Du 
Freude an der Arbeit mit Kindern hast, bist 
Du in unserem Team genau richtig. 
Unterstützung ist immer willkommen!

GottesdienstKINDER
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Die Arche christliches Kinder- und Jugend-
werk ist ein Angebot der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 4 und 19 Jahren und deren Familien, die 
im Brennpunkt Jenfeld leben. Das Ziel ist es, 
Kinder und Jugendliche über einen langen Zeit-
raum mit verlässlichen Erwachsenen zu beglei-
ten und ihnen die Liebe Gottes zu vermitteln, 
damit aus ihnen stabile Erwachsene werden, 
die echte Perspektiven für ihr Leben sehen und 
sich wiederum in die Gesellschaft einbringen. 
Es kommen in die verschiedenen Angebote 
der Arche Kinder aus sozial benachteiligten 
Familien, wovon ein hoher Anteil einen Mig-
rations- oder sogar Fluchthintergrund hat. Zu 
den Angeboten der Arche zählen ein kosten- 
freies Mittag- oder Abendessen, Hausauf-
gabenhilfe/Nachhilfe, Angebote der Berufs- 

orientierung für Jugendliche, Sport- und Musik-
Förderangebote wie z. B. Fußball, eine Radfahr-
schule, Schwimmkurs, Instrumentalunterricht, 
Kinderchor, Theater und Tanzworkshops und 
andere kreative Workshops wie Bauen mit Holz 
oder Kunstkurse. Außerdem gibt es eine Klei-
derkammer für Kinder, ein Elterncafé, Ferien- 
ausflüge und Feriencamps und vieles mehr. 
Im Jugendbereich gibt es eine enge Koope-
ration mit der Friedenskirche, da die Jugend-
arbeit der ARCHE und der Kirchengemeinde 
gemeinsam verantwortet und gestaltet wird. 
Zur Arbeit der ARCHE gehören im Stadtteil 
ebenfalls noch eine Frühstücksversorgung in 
der Grundschule Öjendorfer Damm, die Ganz-
tagesbetreuung an der Grundschule Jenfelder 
Straße und Schulprojekte an den weiterfüh-
renden Schulen Max-Schmeling-Schule und 

PERSPEKTIVE
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PERSPEKTIVE
Otto-Hahn-Schule sowie Angebote für Kinder  
und Familien in den Folgeunterkünften für  
Geflüchtete Elfsaal und Grunewaldstraße. 
Die ARCHE hat von Montag bis Freitag geöffnet.

Die Arbeit finanziert sich nahezu zu 100 % durch 
Spenden und wir suchen für verschiedene  
Arbeitsbereiche wie die Nachhilfe, Sport- und 
Kreativ-Angebote, das Elterncafé und die Orga-
nisation von Sachspenden ehrenamtliche Helfer. 
Außerdem bieten wir Praktika und auch FSJ-
Stellen an. 

Weitere Informationen zur Arbeit der ARCHE 
sind z. B. zu finden unter: http://kinderprojekt-
arche.eu/standorte/hamburg-jenfeld

Fragen? 
Melde dich gern bei Tobias Lucht 

Tel: 040 450 63 40 - 0  

Mail: t.lucht@kinderprojekt-arche.de



Jugendhaus 
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Das Jugendhaus OASIS gibt es seit 2009 und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, Jugendliche 
ganzheitlich und nachhaltig zu befähigen ihr 
Leben eigenverantwortlich zu gestalten. 

Die Jugendarbeit OASIS ist eine offene Jugend- 
arbeit, die dem einzelnen  Jugendlichen im 
Hamburger Stadtteil Jenfeld und näherer Um- 
gebung in seinen Bedürfnissen begegnen 
möchte. Die Friedenskirche als christliche  
Kirche und die ARCHE als christliche Sozial- 
arbeit arbeiten partnerschaftlich zusammen. 

Im Jugendhaus gibt es folgende Bereiche: 

„Offener Bereich” 
Der „Offene Bereich“ beinhaltet verschiedene  
Programme, wie kreative Workshops, Jungen-  
und Mädchengruppen, Freizeitangebote, Feri-
enprogramme, Freizeiten oder Hausaufgaben-
betreuung. Zusätzlich gibt es ein kostenloses 
Essensangebot gegen Abend. Alle Angebote  
sind kostenlos oder stehen zu einem sehr  
geringen Beitrag zur Verfügung, so dass jeder 
unabhängig von der finanziellen oder persön-
lichen Situation der Eltern die Angebote in  
Anspruch nehmen kann. 

SPASS
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Um Jugendliche zu motivieren an Workshops 
oder anderen Angeboten wie z. B. Hilfsangebo-
ten teilzunehmen, wird ein eigenes Währungs-
system (Credits) im Jugendhaus genutzt. Dieses  
bietet den Jugendlichen die Möglichkeit zur  
aktiven Mitarbeit oder Inanspruchnahme von 
Angeboten. Mit den Credits können dann Aus-
flüge, Freizeiten, Snacks und Softdrinks oder  
anderes selbst „bezahlt“ werden. Das Jugend-
haus hat montags bis freitags geöffnet. 
Am Mittwoch gibt es ein spezielles Mädchen- 
und Jungenangebot und am Freitag „Mach Was“- 
Kurse. Diese Kurse sind spezielle Angebote 
wie bspw. Gitarrenunterricht, Fahrradtouren,  
Reiten, Kochen, PC Workshops etc, zu denen 
man sich verbindlich  anmelden muss. OFFEN

Montag: 	 Offenes Haus von 15.00–20.00 Uhr
Dienstag: 	 Offenes Haus von 16.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 	 Offenes Haus von 15.00–17.00 Uhr, 
                    	 Mädchen- und Jungenangebot von 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 	 Offenes Haus von 15.00–18.00 Uhr
	 Teenieparty BAM (13-15 Jahre) 18.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 	 „Mach Was“-Kurse von 15.00–20.00 Uhr

Sei dabei:
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„Christliche und 
  religiöse Bildung“ 
In unserem Stadtteil ist die Frage nach Gott 
eine sehr relevante. Das Jugendhaus schafft 
Räume, um Antworten auf diese Fragen zu 
finden. Die Konfirmandenarbeit „BAM“ ist für 
jeden ab 12 Jahren offen und findet jeden Don-
nerstag um 18.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Freitags gibt es im Jugendhaus einen Bibeltalk, 
bei dem Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 14/15 Jahren ihre Fragen loswerden können 
und gemeinsame Antworten gesucht werden. 

Highlights dieser Arbeit sind:

•	 das jährliche Konfirmanden-Wochenende.

•	 die jährliche Jugendleitercard-Schulung. 

•	 das Sommer-Camp, findet in der 1. Ferien-
woche der Sommerferien statt. 

Gemeinsam mit anderen christlichen Gemein-
den findet 3x im Jahr ein gemeinsamer Jugend-
gottesdienst statt. 

Termine:
Donnerstag: 	Konfirmandenunterricht „BAM“ 
	 von 18.00-19.00 Uhr
Freitag: 	 Bibeltalk von 20.00-22.00 Uhr

Jahrestermine:

•	 Konfirmandenfahrt im Frühjahr. 

•	 Sommer-Camp in der ersten Ferienwoche 
        der Sommerferien (12–17 Jahre) .

•	 Jugendleitercardschulung in den Herbstferien 
(ab 14 Jahre).

BAM
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Interesse oder Fragen?
Melde dich gern bei Matthias Brüns
Jugendhaus OASIS, Barsbütteler Str. 7,  

Tel: 040 325 342 48 

Mail: jugend@friedenskirche-jenfeld.de

„Mutmacher“
Mancher Besucher des Jugendhauses hat speziellere Bedürfnisse. Dafür gibt 
es spezielle  „Mutmacher“ – Mitarbeiter, welche den Bedarf einer individu-
ellen Förderung bzw. Begleitung abdecken. Das kann ein Gespräch mit den  
Eltern, Begleitung zum Jugendamt, Nachhilfe und Angebote zur Berufs- 
orientierung oder Anderes sein. Mutmacher haben Zeit für einzelne  
Jugendliche, um sie gezielt zu begleiten und zu fördern, so dass eine „eins  
zu eins“-Beziehung/Begleitung entstehen kann, die den Jugendlichen in 
seiner Entwicklung über Jahre hinweg stärkt und voranbringt. Ein beson-
ders großer Bereich ist die Lernförderung. Geplant sind aber auch eine 
stärkere musikalische Förderung durch Jugendband und –chor. 
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Chor der Friedenskirche Jenfeld

Aus voller Überzeugung kommen diese Worte  
aus dem Herzen und Mund eines Sängers un-
seres Chores. Wie es in mehreren Psalmen 
Davids heißt, so loben und preisen wir mit  
unserer Stimme unseren Gott. Und das geht in 
der Gemeinschaft noch viel besser als alleine  
zuhause. Im Chor der Friedenskirche Jenfeld 
singt keiner, weil er einfach gerade mal Lust 
auf irgendeinen Chor hat. Hier singen alle, 
weil sie miteinander den Kontakt zu unserem 
Herrn suchen.

Den Chor der Friedenskirche gab es eigent-
lich immer schon, seit es die Friedenskirche 
gibt. Aber nach einer längeren Pause wurde 
der Chor Anfang 2012 von Frauke Freia Kampe  
wieder neu ins Leben gerufen. Schnell fand 
sich eine eifrige Sängertruppe zusammen, die 
schon lange auf die Möglichkeit des gemein- 
samen Singens gewartet hatte. Die meisten 
dieser „Gründungsmitglieder“ sind immer noch  
dabei. 

     „Singet dem Herrn ein neues Lied!  – 

                     Wenn ER ruft, dann sing ich mit! Außerdem weiß ich genau: 

Singen macht glücklich, gesund und schlau!“

„Chorgesang ist für mich ein intensives gemeinsames Beten,  

  was mich stärkt, befreit und sehr fröhlich macht.“

FREUDE
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Wir singen Kirchenchoräle und klassische 
Chorliteratur, aber auch internationale Lie-
der und Spirituals&Gospels, gerne mit Pfiff. 
Die wöchentlichen Proben beginnen mit der 
Stimmbildung, in der die Choristen ihre Stim-
me kennenlernen, diese trainieren und stärken. 
Es geht hierbei u. a. um Atmung, Tonsicherheit, 
Klangfarbe, hohe und tiefe Töne und Ausspra-
che. Über längere Zeit ist deutlich zu merken, 
wie sich jede einzelne Stimme entwickelt und 
klangvoller wird.

Regelmäßig singen wir in Gottesdiensten und 
erleben das Kirchenjahr am jeweiligen Sonn-
tag in Wort und Musik. So umfasst unser Re-
pertoire Stücke zu Passion, Ostern, Pfingsten, 
Volkstrauertag / Ewigkeitssonntag, Advent und 
Weihnachten. Außerdem haben wir immer ein 
frisches Morgenlied zum Start in den Sonntag 
parat. Aber auch ruhige Lieder sind uns lieb,  
die uns nachdenklich oder einfach zufrieden 
machen.

Wir freuen uns, wenn unser Chor weiter 
wächst. Frauen und Männer sind herzlich 
willkommen! Einfach vorbeischauen und mal 
mitmachen. Erfahrene Sängerinnen und Sän-
ger können gleich einsteigen. Wenn man wenig 
Erfahrungen im Singen hat, finden wir gemein-
sam raus, ob die hohe Stimmlage (Frau: Sop-
ran, Mann: Tenor) oder tiefe Stimmlage (Frau: 
Alt, Mann: Bass) besser passt. In jedem Fall ist 
Tonsicherheit wichtig, aber eben auch ganz viel 
Freude und Neugier aufs Singen und Anbeten 
unseres Herrn.

Ihre Frauke Freia Kampe
Chorleiterin

„Singen macht mir viel Freude, viel Spaß. 
  Wir preisen unseren Gott, unseren Jesus Christus und 
  es heilt meine Seele.“

SINGEN
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Chor der Friedenskirche Jenfeld
Do 20.00-21.30 Uhr im Gemeindesaal

Ansprechpartner:

Frau Kampe Mail: f.kampe@friedenskirche-jenfeld.de

Singen Sie mit uns? 

Frauke Freia Kampe ist seit November 2011 in 
der Friedenskirche und bringt regelmäßig ihren 
Mann und ihre drei Kinder mit in den Gottes-
dienst. Frau Kampe hat Schulmusik, Latein und 
Erziehungswissenschaften sowie Diplommusik-
lehrer Blockflöte studiert. Viele Jahre war sie 
Assistentin des Leiters der Hamburger Alster-
spatzen, dem Kinderchor der Staatsoper Ham-
burg. Seit 2003 ist sie Latein- und Musiklehrerin 
am Luisen-Gymnasium in Hamburg-Bergedorf 
und hat dort die Chorschule für singbegabte 
Kinder und Jugendliche ausgebaut. Ihr Mittel-
stufenchor trat 2018 in der Elbphilharmonie 
auf, 2019 war sie mit ihm Vertreter des Bun-
deslandes Hamburg bei der Bundesbegegnung  
„Schulen Musizieren“.

„Das Besondere am Chor der Friedenskirche 
ist für mich, dass die Sängerinnen und Sänger 
mit ihrem Glauben zum Chor kommen. Ich  
spüre, wie sehr sie innerlich Anteil nehmen. 
Über Glaube und Musik sind wir zu einer Ge-
meinschaft zusammengewachsen, die ernst-
haft probt, sich gegenseitig wertschätzt, neue  
Herausforderungen angeht und auch einfach 
mal nur Freude hat. Am Ende unserer Proben  
sehe ich die Choristen heiter nach Hause  
gehen. Das macht mich jeden Donnerstag-
abend froh!“
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Hallo! 
Ich bin die Kirchenmusikerin von der Friedens-
kirche Jenfeld. Mein Name ist Akvilė Kalinaitė.

Ich habe Komponistin studiert und werde zu-
sätzlich im Februar 2020 meine Ausbildung zur 
C-Kirchenmusikerin abschließen. 
Seit März 2016 bin ich in der Friedenskirche und 
spiele hier Orgel, lobe Gott mit der Gemeinde 
an dem Flügel und dem E-Piano, leite eine Kin-
derlobpreisband, wirke in der Lobpreisband 
mit, biete musikalische Workshops an und bin 
noch anderweitig musikalisch tätig.
In der Friedenskirche bin ich besonders gern, 
da hier die Unterschiede und Kontraste sehr 
positiv angenommen werden. 
Hier hat jeder seinen Platz – ob jung oder alt, 
modern oder konservativ, sowie Menschen je-
der Schicht und Nationalität sind hier zu Hause. 
Hier darf auch verschiedene Musik erklingen: 
von Kirchenmusikvätern wie Buxtehude oder 
Bach bis hin zu Gospel oder Pop.

Kinderlobpreis
Seit Ende 2016 treffen sich Kinder ein Mal in der 
Woche zum Singen, Instrumente spielen und 
Lieder selber schreiben. Mehrmals im Jahr spie-
len wir im Gottesdienst in der Friedenskirche 
Jenfeld. Wir beten und musizieren zusammen 
und sind immer auf der Suche nach passenden 
Worten und Tönen, um Gott in unserer eigenen 
Sprache zu ehren. 
Wir spielen Klavier, E-Piano, Gitarre, Schlagzeug, 
Orgel, Bratsche, Trompete und sind begeisterte  
Sänger. Wir freuen uns immer über neue, 
kreative Kinder, die Lust drauf haben, 
gemeinsam für Gott kreativ zu sein.

KirchenMU KIS

Interesse? 
Melde dich bei mir!
Akvile Kalinaite
per Telefon 0157 383 044 18 
per Mail a.kalinaite@friedenskirche-jenfeld.de

Band
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Lobpreisband der Friedenkirche

Eigentlich treffen die beiden Bibelzitate unser Anliegen wie den Nagel auf den Kopf, 
trotzdem möchte ich noch ein paar ergänzende Worte dazu schreiben:

•	 		 Uns gibt es seit ca. 10 Jahren.

•	 		 Wir spielen grundsätzlich immer am 3. Sonntag im Monat, 
	 aber auch gerne mal zwischendurch.

•	 		 Ca. 4x im Jahr gibt es einen Lobpreisabend oder einen  
	 Lobpreisgottesdienst.

•	 		 Die genauen Termine sind im monatlich erscheinenden  
	 Terminblatt oder dem Homepage-Kalender zu finden.

        Ermutigt einander mit Psalmen, Lobgesängen und von Gottes Geist eingegebenen Liedern; 
                      singt und jubelt aus tiefstem Herzen zur Ehre des Herrn und dankt Gott, dem Vater,  
 immer und für alles im Namen von Jesus Christus, unserem Herrn.

Singt ihm ein neues Lied und jubelt ihm zu!  
    Schlagt in die Saiten, so gut ihr könnt!
Psalm 33, 3 (HFA)
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Wir sind allesamt leidenschaftliche Musiker und haben auf verschiedenen Wegen die Erfahrung gemacht, 
dass folgende Punkte entscheidend dabei helfen können, eine Begegnung mit Gott zu haben:

•	 	ein Musikstil aus diesem Jahrtausend.

•	 	wie es allein in sechs Psalmen*) heißt: „Neue Lieder“ singen.

•	 	sich bewusst eine besondere Zeit hierfür zu nehmen (egal ob im Gottesdienst, Hauskreis, etc).

Wir freuen uns auf viele begeisterte Lobpreiser und Anbeter.

Herzlichst
Jan Rudolph

Fragen, Anregungen, Lob oder Tadel:
Jan Rudolph
(Leitung Lobpreisbereich)
Mail: worshipteam@friedenskirche-jendeld.de



22

Die Friedenskiche hatte bereits im Jahr 2010, 
einige Jahre vor der großen Flüchtlingswelle 
2015, erste Kontakte zu Geflüchteten aus dem 
persisch sprachigen Raum (Afghanistan und 
Iran), die damals intensiv ganzheitlich betreut 
und begleitet wurden. Einige wurden in Koope-
ration mit dem Projekt Gästewohnungen der 
Nordkirche in Phasen des Kirchenasyls unter-
stützt.
Seit der Flüchtlingswelle wurde das Projekt er-
weitert, so dass mittlerweile eine Gruppe von 
60–80 Erwachsenen und ca. 20 Kindern sich 
regelmäßig in der Friedenskirche trifft.
Die Friedenskirche hat das Ziel, „Internationale  
Gemeinde“ zu werden. Dabei bilden die Men-
schen aus dem Iran und aus Afghanistan  
neben vielen Russlanddeutschen, einigen  
afrikanischen und asiatischen Geschwistern 
die größte Sprachgruppe.
Der sonntägliche Gottesdienst wird gemein-
sam gefeiert, und schon seit vielen Jahren mit 

einer Übersetzungsanlage für die Geflüchte-
ten simultan übersetzt. Liturgische Elemente 
wie das „Glaubensbekenntnis“ und das „Vater-
unser“ werden sowohl in deutscher als auch in 
persischer Sprache mit einem Beamer an die 
Wand geworfen. 
Im Anschluss an den gemeinsamen Gottes-
dienst bietet das Kirchencafé Raum für Be- 
gegnung und Austausch.
Vierzehntägig schließt sich sonntags ein mut-
tersprachliches Treffen an, wo Glaubensinhalte  
vertieft werden und in der eigenen Sprache 
diskutiert werden kann.

Integration
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Wöchentlich  gibt es zusätzlich einen persi-
schen Bibelkreis, der den jungen Christen ein 
weiteres Forum bietet, wo sie im Glauben 
wachsen können. Ebenso erhalten am Glauben 
Interessierte die Möglichkeit, in einem mehr-
monatigen Glaubensgrundkurs Fragen des 
christlichen Glaubens zu besprechen, und sich 
darüber zu informieren.
Da die meisten Teilnehmer im laufenden Asyl-
verfahren stehen, werden sie von den Mitar-
beitern der Gemeinde zu Verhandlungen be-
gleitet.

Schon seit einiger Zeit werden die Geflüch-
teten von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter 
musikalisch gefördert und erhalten Gitarren- 
oder Keyboard Unterricht.
Ziel des Projekts ist die Inklusion, d. h. die Ver-
schmelzung der bisherigen Gemeinde mit der 
Zielgruppe, damit „Internationale Gemeinde“ 
entsteht. Seit einigen Monaten werden Ge-
meinschaftssonntage nach dem regulären 
Gottesdienst angeboten, wo alle Gemeinde-
mitglieder sich durch mitgebrachte Speisen 
aus der eigenen Kulturregion beteiligen. 
Außerdem findet jährlich eine Gemeindefrei-
zeit statt, an der auch viele Migranten aktiv 
teilnehmen.

Kontakt
Mail: integration@friedenskirche-jenfeld.de



HELFEN
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Förderverein

Der Förderverein der Friedenskirche finanziert 
die Stelle von Matthias Brüns (s. Jugendhaus) als  
Jugendhausleiter, sowie die Stelle eines Integra- 
tionsreferenten und unterstützt deren Arbeit, da 
die Kirchensteuern, die unsere Gemeinde erhält,  
nicht ausreichen, um diese Arbeitszweige der  
Gemeinde zu erhalten. 
Diese Finanzierungen werden komplett durch 
Spenden getragen. Dabei wird ein großer Teil von 
Spenden aus der Gemeinde abgedeckt und ein  
weiterer Teil durch Unterstützungen von Stiftun-
gen, Privatpersonen von außen oder anderen  
Organisationen. 

Zweck des Vereins ist somit die Förderung kirchli-
cher Zwecke, damit missionarische und diakonische 
Gemeindearbeit ausgebaut werden kann. 
Der Vorstand besteht aus 5 Personen: 
Dem Vorsitzenden, dem Stellvertreter, Kassenwart, 
Schriftführer und einem Beisitzer. 

Über Spenden, die die Arbeit unserer Mitarbeiter  
überhaupt erst möglich macht, freuen wir uns  
immer. Sie können überwiesen werden auf folgen-
des Konto:

Förderverein der Friedenskirche, 
IBAN: DE32 200 505 501 292 123

Fragen? 
Melden Sie sich gern bei
Stefanie Böhmann
Tel: 040 429 049 81 
Mail: sb@team-boehmann.de 

KNM
IBAN: DE32 2005 0550 1292 1230 70

KNM



HELFEN HAND IN HAND
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Gebet für Kranke 
                  und Abendmahl 

Seit etwa acht Jahren findet in der Friedenskirche 
ein besonderer Gottesdienst statt, am zweiten 
und am vierten Sonntag des Monats um jeweils 
19.00 Uhr.

Er ist zuerst für Menschen gedacht, die selber 
krank sind oder die für eine Person aus Ihrer Um-
gebung beten lassen möchten.
Im Hintergrund steht der Auftrag Jesu an seine Jün-
ger, für Kranke zu beten und sie zu heilen. Selbst-
verständlich heilen nicht die Beter, sondern die 
Erwartung geht an Gott. Darum nimmt das gesun-
gene Lob Gottes einen größeren Platz ein.
Dann gibt es auch die Möglichkeit, Berichte zu  
geben über das, was Menschen mit dem Gebet, 
mit der Gnade Gottes in den vergangenen Wochen  
erlebt haben.

 

Eine kurze Ansprache macht deutlich: 
Es geht in jedem Fall um die Botschaft Jesu. 
 
Der Gottesdienst schließt mit dem gemeinsamen 
Abendmahl. Dazu stehen wir im Halbkreis vor dem 
Altar. Wir geben einander Brot und Wein/Trau-
bensaft weiter zum Zeichen der Verbundenheit in 
Christus.

 	 Dr. Reinhard Steffen
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Dienst in Israel
Ganz praktisch möchte ich – dies mit Rücken- 
deckung durch die Friedenskirche – im Haifa Heim 
für Holocaustüberlebende der Internationalen 
Christlichen Botschaft Jerusalem (ICEJ) Dienst tun. 
Seit September 2019 sorge ich dort mit dafür, dass 
die etwa 70 Bewohner einen würdigen und von  
Zuwendung, Trost und Lebensfreude geprägten Le-
bensabend verbringen können. Es ist mir dabei auch 
ein Anliegen, dass wir als Christen dem jüdischen 

Volk nicht gleichgültig gegenüberstehen, sondern 
Gottes wunderbaren Plan mit Seinem Volk erken-
nen und als „Gläubige aus den Nationen“ unseren 
Platz in dieser Geschichte und an der Seite Israels 
einnehmen, anstatt es ersetzen zu wollen, wie es im 
Laufe der Kirchengeschichte zu lange der Fall war.

 Es gibt viel zu entdecken und ich freue mich über 
jeden, der sich mit mir auf den Weg macht! 

Tröstet, tröstet mein Volk!,
spricht euer Gott
Jesaja 40,1

Herzliche Einladung!
Marleen Degen
Newsletter: marleen.degen@gmx.de
Instagram: joining_jacob
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Koordinator der Hauskreise
zzt. Dr. Reinhard Steffen
Tel: 040 731 687 92 

Hauskreise

Zurzeit treffen sich im Rahmen der Gemeinde  
Friedenskirche sieben Gruppen in privatem Rah-
men. 6–10 Personen kommen wöchentlich oder 
14-tägig im Haus eines der Mitglieder oder auch in 
einem Raum der Gemeinde zusammen.
Je nach den Möglichkeiten der Mitglieder treffen 
sich die Gruppen vormittags oder abends.
Einige dieser Gruppen kommen schon viele Jahre 
zusammen. So entsteht eine enge Gemeinschaft 
und eine ernsthafte Anteilnahme am Leben der 
Anderen.
Im Laufe der Zeit hat sich ein Ablauf der Treffen 
entwickelt: Oft wird gesungen, dann folgt eine Run-
de zum Anteil geben und Anteil nehmen („Wie geht 
es dir?“, „Was hast du erlebt?“)

Wichtig ist dann der Austausch, das Gespräch 
über einen Abschnitt aus der Bibel. Hier liegt die 
Möglichkeit, über ein paar Wochen zum Beispiel  
einen Brief des Paulus durch zusprechen, oder ein 
Evangelium Stück für Stück vertiefend kennen zu 
lernen. Dies Gespräch über einen Abschnitt aus 
der Bibel bildet die Mitte der Treffen.
Dann gibt es auch das Angebot der Fürbitte für  
einander.
Schließlich gibt es von Zeit zu Zeit die Möglichkeit für 
gemeinsame Unternehmungen – je nach Interesse –  
zu Ausflügen, Vorträgen, oder was interessiert.
Auch der Gottesdienst am Sonntag ist ein guter 
Treffpunkt. 
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Männerkreis
Wir Männer wollen diesem Wort Jesu gehorsam 
sein! Uns bekümmert die Glaubensnot und die  
Unwissenheit der Menschen, mit denen wir täglich 
zusammen sind.

Wie können wir ihnen helfen, dass

•	 die Liebe Gottes sie erreicht?

•	 sie gewiss werden ihrer Errettung allein  
durch unseren Heiland?

Die Männer kommen aus unterschiedlichen  
Gemeinden. Durch klare biblische Unterweisung, 
Schulung und Gebet soll erreicht werden, dass wir 
mit neuer Freude in unseren Alltag / Gemeinde zu-
rückkehren und dort treu wirken.

Auch wir alle bedürfen der Korrektur, der Reinigung 
und Heiligung.
Wir trösten und werden getröstet in unseren  
Anfechtungen und Nöten.

Wir treffen uns 
jeden 2. Montag im Monat, um 19.00–20.30 Uhr 
im Gemeindehaus Görlitzer Str. 14.

Sonderveranstaltungen sind im monatlich 
erscheinenden Terminblatt oder dem Home-
page-Kalender zu finden.

„Darum gehet hin und lehret alle Völker…“ 
Matthäus. 28,19

“... habt Euch untereinander lieb aus reinem Herzen.“
1. Petrus 1, 22

Kontakt
Diethard Lindenau
Tel: 040 713 13 20 
Mail: gud.lindenau@t-online.de
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Kontakt
Rudi Jahnke
Tel: 040 670 819 29

 Bibelkreis
Herzliche Einladung 
zu unserem Bibelkreis, der seit dem 19.11.2002 jeden Donnerstag um 16.00 Uhr im 
Musikraum, ab dem Sommer im Gemeindehaus, der Friedenskirche stattfindet.  
Hier wollen wir durch Bibelbetrachtungen in Gott reich werden für die große Ewigkeit. 

Wir freuen uns jedes Mal über die Gegenwart unsres Herrn Jesus Christus, 
die er denen verheißen hat, die sich in Seinem Namen versammeln. 
Durch Gebet und Fürbitte nehmen wir Teil an Freud und Leid des 
Nächsten. Wir fühlen uns verbunden wie in einer Familie 
und freuen uns, wenn neue Besucher hinzukommen 
und an unserer  geistlichen Gemeinschaft  
teilnehmen. 



Sie würden gerne mal mit einem Rechtsanwalt über eine Angelegenheit reden, um herauszufinden, 
wie Sie sich am günstigsten verhalten können oder wie eine bestimmte rechtliche Situation einzu-
ordnen ist?
Sie haben aber die Sorge, dass Sie sich einen Anwalt nicht leisten können oder er Sie letztlich mehr 
kostet als er Ihnen nützt. Unsere Gemeinde hat das Angebot eines erfahrenen Rechtsanwalts  
bekommen, Sie in solchen Situationen ehrenamtlich, also kostenlos und unverbindlich zu beraten. 

Sie würden gerne einmal mit einem Therapeuten über Ihre Situation reden oder über die Nöte Ihrer 
Kinder oder von anderen Angehörigen, bzw. Sie fragen sich, ob eine Therapie Ihnen helfen könnte?
 
Sie können aber nicht abschätzen, was mit Ihnen los ist, bzw. Sie fürchten, sich eine Behandlung 
nicht leisten zu können. Unsere Gemeinde hat das Angebot einer erfahrenen Therapeutin be-
kommen, Sie in solchen Situationen ehrenamtlich, also kostenlos und unverbindlich zu beraten.

Kontakt über
Pastor Thies Hagge
Tel: 040 653 87 23 30

Hilfe bei ...
juristischen Problemen 

psychischen Problemen



   WIR 
FÜR 
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So erreichen Sie uns

Kirchenbüro:  
Silke Poersel & Büro Team 
Görlitzer Straße 12, 22045 Hamburg
Tel: 040 654 80 01
Fax: 040 653 20 40 
Mail: buero@friedenskirche-jenfeld.de
 
Öffnungszeiten:  
Montag: .............................8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: .......................... 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: ........................ 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: .................. 16.00 – 18.00 Uhr 

Pastor Thies Hagge  
Öjendorfer Damm 58,  
22045 Hamburg
Tel: 040 653 87 23 
Mail: hagge@friedenskirche-jenfeld.de

Küster Ulrich Schley
Görlitzer Straße 12, 22045 Hamburg 
Tel: 0174 271 31 51
Mail: kuester@friedenskirche-jenfeld.de

Kindertagesstätte: 
Bettina Baden 
Görlitzer Straße 17, 22045 Hamburg 
Tel: 040 600 38 907
Mail: goerlitzerstrasse@eva-kita.de
          goerlitzer-str.eva-kita.de
 www.friedenskirche-jenfeld.de 

friedenskirchejenfeld

Friedenskirche Jenfeld

KNM
Spendenkonto der Gemeinde:
IBAN: DE53 2005 0550 1292 1234 68
BIC: HASPDEHHXXX

mk
Textfeld

mk
Textfeld

mk
Textfeld
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Ansprechpartner auf einem Blick

Der Büchertisch
Ruth Scher
Mail: buechertisch@friedenskirche-jenfeld.de

Gemeinschaftsessen
Nicole Pollak
Mail: n.pollack@friedenskirche-jenfeld.de

Sonntagscafé 
Helga Kanschick 
Tel: 040 670 28 34

Seniorentreff 66+
Pastor Thies Hagge
Tel: 040 653 87 23
Mail: hagge@friedenskirche-jenfeld.de

Kindergottesdienst
Steffi Böhmann 
Mail: sb@team-boehmann.de

Tobias Lucht, ltd. Sozialpädagoge 
Görlitzer Straße 10, 22045 Hamburg 
Tel: 040 450 63 40 - 0
oder 0162 104 31 64 
Mail: t.lucht@kinderprojekt-arche.de

Matthias Brüns
Barsbütteler Str. 7, 22043 Hamburg 
Tel: 040 325 342 48 
Mail: jugend@friedenskirche-jenfeld.de 
         oasis@friedenskirche-jenfeld.de
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Chor der Friedenskirche Jenfeld
Frau Kampe 
Mail: f.kampe@friedenskirche-jenfeld.de

Kirchenmusik und Kinderlobpreisband
Akvile Kalinaite
Tel: 0157 383 044 18 
Mail: a.kalinaite@friedenskirche-jenfeld.de

Lobpreisband der Friedenkirche
Jan Rudolph
Mail: worshipteam@friedenskirche-jenfeld.de

Posaunenchor
Timo Ogrzal
Tel: 0177 843 10 13 

Integration 
Mail: integration@friedenskirche-jenfeld.de

Förderverein 
Stefanie Böhmann
Tel: 040 429 049 81 
Mail: sb@team-boehmann.de
 

 
 
 
 
Gebet für Kranke und Abendmahl 
Dr. Reinhard Steffen
Tel: 040 731 687 92

Dienst in Israel 
Marleen Degen
Newsletter: marleen.degen@gmx.de
Instagram: joining_jacob

Hauskreise 
zzt. Dr. Reinhard Steffen
Tel: 040 731 687 92

Männerkreis 
Diethard Lindenau
Tel: 040 713 13 20 
Mail: gud.lindenau@t-online.de

Bibelkreis 
Rudi Jahnke
Tel: 040 670 819 29

Neue Mitglieder  

herzlich willkommen.

Impressum:
Herausgeber (V.i.S.d.P.)
Kirchengemeinderat der  
Ev.-Luth. Friedenskirchen- 
gemeinde Jenfeld, 
Görlitzer Str. 12, 22045 Hamburg

Layout-Konzept 
Stüwe Design

Druck 
www.DieDruckerei.de

 
In eigener Sache
Die Gemeindebroschüre „Willkom-
men zu Hause“ möchte Ihnen einen 
Einblick in unser Gemeindeleben  
ermöglichen. Wir freuen uns über 
jede Spende, die uns zur Deckung  
der Druckkosten gegeben wird.

Unsere Bankverbindung
Friedenskirche-Jenfeld
IBAN: DE53 2005 0550 1292 1234 68
BIC: HASPDEHHXXX
„Spende Druckkosten“

Redaktion
T. Hagge und U. Schley

Feedback und Mitarbeit
Sie wollen mitwirken, Anregungen 
oder Kritik loswerden? Wenden Sie 
sich bitte direkt an die Redaktion, 
damit wir auf Sie zugehen können.



Termine auf 
einem Blick

34

Mittagessen und Hausaufgabenhilfe ...................Mo - Fr ab 13.00 Uhr

Kleiderkammer .........................................................................Mo 16.00 – 17.45 Uhr 
 ................................................................................................................. Fr 13.00 – 16.00 Uhr

Workshop (Computer, Basteln, Kochen)...........Mo + Di ab 16.00 Uhr	

Jungen-/Mädchengruppe und ARCHE Kids ....Do 16.00 – 18.00 Uhr

Fußballtraining ..........................................................................Di 16.00 – 17.45 Uhr

Kinderparty .................................................................................Mi 16.30 – 18.00 Uhr

Abendessen ................................................................................Mo + Di ab 17.45 Uhr

Offenes Haus.........................................................Mo 15.00 – 20.00 Uhr
............................................................................................Di  16.00 – 20.00 Uhr
............................................................................................Mi 15.00 – 17.00 Uhr
............................................................................................Do  15.00 – 18.00 Uhr

Mädchen- und Jungenangebot.............Mi  17.00 – 20.00 Uhr

Teenieparty BAM (13-15 Jahre)................Do  18.00 – 19.00 Uhr

„Mach was“-Kurse..............................................Fr  15.00 – 20.00 Uhr

Nachhilfe, Bewerbungstraining, Beratung nach Absprache, Tel. 040 325 34 248



Musikraum (Görlitzer Str. 12):

Gemeindegebet..................................Mo  17.00 – 19.00 Uhr

Bibelkreis...................................................Do  16.00 – 17.30 Uhr	
Rudi Jahnke, Tel.  040 670 81 929

Kinderlobpreis......................................nach Absprache

Mehr Veranstaltungen:

Hauskreise  
Kontakt über Pastor Dr. Steffen, Tel. 040 731 68 792

kost-bar e.V., Tel. 040 532 72 399

Lebensmittelausgabe................Do  13.30 – 15.00 Uhr
im Gemeindezentrum der Freien evangelischen 
Gemeinde, Gleiwitzer Bogen 78  
Bankverbindung: 
IBAN DE53 2005 0550 1292 1306 46, 
BIC: HASPDEHHXXX

35

Gemeindehaus (Görlitzer Str. 14):

Sonntags-Café......................................................So  15.00 – 17.00 Uhr

Kaminabend (Bibelstunde)........................Di  19.00 – 20.30 Uhr 
Pastor Hagge, Tel: 040 653 87 23

Seniorentreff 66+...............................................Mi  15.00 – 17.00 Uhr

Posaunenchor......................................................Mi  19.30 – 21.00 Uhr 
Dr. Timo Ogrzal, Tel.  040 2000 48 23

Chor der Friedenskirche............................Do  20.00 – 21.30 Uhr
Frauke Kampe

Männerkreis 
jeden 2. Montag im Monat ........................        19.00 – 20.30 Uhr 
Diethard Lindenau, Tel. 040 713 13 20



„Ich möchte Ihnen aus meiner Sicht von 
dieser wunderbaren Gemeinde berichten.

Wenn man ein Attribut finden müßte, was die 
Gemeinde beschreibt, so ist es vor allem Liebe.  
Die Bibel ist unsere Glaubensgrundlage und 
 Jesus unser HERR!
Unser freundlicher Pastor predigt die gute 
Botschaft, die Bibel, verständlich, klar und zeit-
gemäß, stets mit einer Prise Humor gewürzt. 
Mit Gottes Hilfe und viel Liebe und Vertrauen 
sorgt er für unser geistliches Wachstum und 
bringt uns auf den richtigen Weg.
Unsere Organistin spielt nicht nur die Orgel 
wunderbar,   sie singt auch schön. Das bringt 
stets Abwechslung in die Gottesdienste. Für 
gute geistliche Musik sorgen auch die Lob-
preis-Band, der Posaunenchor und der Chor 
unserer Kirche.
Für unser leibliches Wohl und für gute Gesprä-
che und Gemeinschaft nach dem Gottesdienst 
ist gesorgt. Sehr viele Geschwister setzen sich 
in  vielerlei Weise in der Gemeinde für andere 

ein. Die Integrationsarbeit und die Arbeit in der 
ARCHE sind nur einige der Ämter. Das näher zu 
beschreiben, sprengt aber den Rahmen. Die 
Arbeit ist wirklich sehr gesegnet, fordert viel 
Einsatz und bereitet aber viel Freude. Wir sind 
so dankbar dafür.
Ich möchte Sie gerne einladen in den Gottes-
dienst und in unsere Gemeinde zu kommen. 
Machen Sie sich selbst ein Bild. Vielleicht ken-
nen Sie Jesus noch nicht. Er liebt Sie und er 
möchte auch gerne in Ihr Leben kommen. Er 
vergibt, wenn Sie ihm Ihre Sünden bekennen. 
Und wenn Sie an ihn glauben und bei ihm blei-
ben, schenkt er Ihnen das ewige Leben aus rei-
ner Gnade. Sie brauchen dafür keine Helden-
taten zu vollbringen, unser HERR nimmt Sie so 
an, wie Sie sind. Ist das nicht ein Grund vorbei 
zu kommen? Ich danke Jesus, dass er meine  
Familie und mich in diese Gemeinde geführt hat.
Gott segne alle Leser und unsere Gemeinde!“

Rezension aus dem Internet




